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Herren Kreisliga C Gr.2

TV Unterboihingen III : TTV Dettingen III 
Samstag, 04.03.2023, 15:00 Uhr

Lor und Preusche bereiten dem TTV Dettingen III den Weg 
zum Teamerfolg

Mit langem Atem entführten die Gäste des TTV Dettingen III am vergangenen Samstag in der
Herren Kreisliga C Gr.2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TV Unterboihingen III. Wie knapp
es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 32:30 aus Sicht der
Gastmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 11. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
das Doppel Kern / Preusche. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Rudi Kern
nun 9 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Chancenlos waren Prokein / Zeininger gegen Lor / Schempp
nicht, aber mehr als ein 8:11, 12:10, 7:11, 9:11 war nicht zu holen. Fünf Sätze beharkten sich
Toscano / Mang und Kern / Preusche, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-
Sieg perfekt machten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Ostermaier / -
zeigten Ziller / Puffaldt wiederum ihren Gegnern die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis zeigte also
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte indes daraufhin Alessio Toscano letztlich im Repertoire, um Bernhard Preusche final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Rudi Kern war für Samuel Prokein schlussendlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Gekämpft bis zum Schluss hatte Jannis Mang im Match gegen
Elke Schempp, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Mang seine Favoritenrolle,
die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Philipp Ziller beim 2:3 gegen
Stefanie Lor leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche
Favoritenstellung seiner Gegnerin nicht knacken. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Probleme zu Beginn des
Spiels musste Yorik Puffaldt zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Timo
Zeininger bekam es nun mit Manfred Ostermaier zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie
auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Timo Zeininger
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 3:6. Alessio Toscano bezwang Rudi Kern in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. 10:8 (Toscano) bzw.
11:9 (Kern) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Bernhard Preusche wurden
derweil Samuel Prokein dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. So gut wie gewonnen
schien im Anschluss das Spiel von Jannis Mang gegen Stefanie Lor, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatte Stefanie Lor jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Lor endete.
Der neue Zwischenstand war 4:8. Die richtige Taktik hatte Philipp Ziller beim anschließenden 3:0-
Erfolg gegen Elke Schempp von Beginn an. Auf dem falschen Fuß erwischte Yorik Puffaldt seinen
Gegner Manfred Ostermaier beim überzeugenden 3:0-Triumph. Das war ein souveräner Sieg. Durch
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diese Niederlage liegt Ostermaier nun bei einer Bilanz von 5:12 seit Beginn der Saison. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte daraufhin Timo Zeininger beim 11:5, 11:4, 11:3 gegen - -.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Zeininger nun bei 9:7, während -
bislang und zu verzeichnen hat. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Prokein / Zeininger, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Kern /
Preusche verloren. Das musste man neidlos anerkennen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTV
Dettingen III war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TV Unterboihingen III am 10.03.2023 gegen die TTF
Neckartenzlingen VI versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 10.03.2023 gegen den TV Hochdorf IV mitnehmen.

 Statistik:
 TV Unterboihingen III

Doppel: Prokein / Zeininger 0:2, Toscano / Mang 0:1, Ziller / Puffaldt 1:0 
Einzel: A. Toscano 1:1, S. Prokein 0:2, J. Mang 0:2, P. Ziller 1:1, Y. Puffaldt 2:0, T. Zeininger 2:0 

 TTV Dettingen III
Doppel: Kern / Preusche 2:0, Lor / Schempp 1:0, Ostermaier / sonstiger Spieler 0:1 
Einzel: R. Kern 1:1, B. Preusche 2:0, S. Lor 2:0, E. Schempp 1:1, M. Ostermaier 0:2


